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Verordnung 
über die Zulassung und Beaufsichtigung  
der Revisorinnen und Revisoren 

(Revisionsaufsichtsverordnung, RAV)  
Änderung vom … 

 
Der Schweizerische Bundesrat 

verordnet: 

I 

Die Revisionsaufsichtsverordnung vom 22. August 20071 wird wie folgt geändert: 

Art. 9a Zulassung von Revisionsunternehmen mit Sitz im Ausland 

1 Revisionsunternehmen mit Sitz im Ausland werden als staatlich beaufsichtigte 
Revisionsunternehmen zugelassen, wenn: 

a. sie die Voraussetzungen nach Artikel 9 RAG oder diesen gleichwertige Vor-
aussetzungen erfüllen; und 

b. die Erfüllung der Auskunfts- und Meldepflichten sowie der Zutrittsgewäh-
rung gegenüber der Schweizer Aufsichtsbehörde sichergestellt ist. 

2 Ausländische Revisionsunternehmen, die für schweizerische Gesellschaften des 
öffentlichen Interesses Revisionsdienstleistungen nach schweizerischem Recht 
erbringen, unterstehen der schweizerischen Aufsicht. 

Art. 10 Anerkennung ausländischer Aufsichtsbehörden 

1 Bei der Anerkennung gleichwertiger ausländischer Aufsichtsbehörden kann auf die 
Anerkennung durch andere Staaten oder internationale Gremien und auf die Gewäh-
rung des Gegenrechts abgestellt werden. 

2 Die nach Artikel 8 Absatz 2 RAG anerkannten ausländischen Revisionsaufsichts-
behörden sind in Anhang 2 aufgeführt. 

3 Die Aufsichtsbehörde kann aus wichtigen Gründen mit der anerkannten ausländi-
schen Aufsichtsbehörde zusammenarbeiten, auch wenn für das ausländische Revi-
sionsunternehmen die Zulassungspflicht nach Artikel 8 Absatz 2 RAG entfällt. 

  

  
1 SR 221.302.3 
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Art. 10a Revisionsunternehmen, für die die Zulassungspflicht nach Artikel 8 
Absatz 2 RAG entfällt 

1 Revisionsunternehmen mit Sitz im Ausland, die Revisionsdienstleistungen für 
Gesellschaften nach Artikel 8 Absatz 1 Buchstabe a RAG erbringen und einer vom 
Bundesrat anerkannten ausländischen Aufsichtsbehörde unterstehen, müssen sich 
unverzüglich nach der Kotierung des Beteiligungspapiers an einer Schweizer Börse 
bei der schweizerischen Aufsichtsbehörde melden.  

2 Die Aufsichtsbehörde publiziert eine Liste der Revisionsunternehmen, die sich 
gemeldet haben, mit folgenden Angaben:  

a. Name und Adresse der zuständigen ausländischen Aufsichtsbehörde; 

b. gegebenenfalls die ausländische Zulassungs- oder Registernummer. 

3 Sobald die ausländische Zulassung entfällt, muss das betreffende Revisionsunter-
nehmen dies der Aufsichtsbehörde melden. Es bedarf einer Zulassung in der 
Schweiz und wird aus der Liste nach Absatz 2 gelöscht.  

Art. 13 Abs. 2 

Aufgehoben 

Art. 20 Bst. j 

Der Eintrag von Revisionsunternehmen enthält folgende Angaben: 

j. aufgehoben 

Art. 51b Übergangsbestimmung zur Änderung vom …  

Revisionsunternehmen, die Revisionsdienstleistungen für Gesellschaften nach Arti-
kel 8 Absatz 1 Buchstabe a RAG erbringen, deren Beteiligungspapiere bei Inkraft-
treten der Änderung vom … an einer Schweizer Börse kotiert sind und für die die 
Zulassungspflicht entfällt, müssen sich spätestens drei Monate nach Inkrafttreten der 
Änderung vom … bei der Aufsichtsbehörde anmelden.  

Art. 52 Abs. 2  Inkrafttreten 

2 Artikel 10 Absatz 1 tritt am 1. Oktober 2015 in Kraft. Die Artikel 13 Absatz 2 und 
20 Buchstabe j der Fassung vom 22. August 20072 treten nicht in Kraft.3 

II 

Diese Verordnung erhält neu einen Anhang 2 gemäss Beilage.  
  

2 AS 2007 3989 
3 Fassung gemäss Ziff. I der V vom … 2015, in Kraft seit … 2015 (AS 2015 …) 
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III 

Diese Verordnung tritt am 1. Oktober 2015 in Kraft. 

… Im Namen des Schweizerischen Bundesrates 

 Die Bundespräsidentin: Simonetta Sommaruga 
Die Bundeskanzlerin: Corina Casanova 
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Anhang 2 
(Art. 10 Abs. 2) 

Liste der anerkannten ausländischen 
Revisionsaufsichtsbehörden 

Chambre de renvoi et de mise en état (CRME/KVI) Belgien 

Commission for Public Oversight of Statutory Auditors (CPOSA) Bulgarien 

Danish Business Authority (DBA) incl., Danish Supervisory  
Authority on Audit (DSAA) and Danish Disciplinary Board  
on Auditors (DDBA) 

Dänemark 

Abschlussprüferaufsichtskommission (APAK) Deutschland 

Auditing Board of the Central Chamber of Commerce (AB3C) Finnland 

Haut Conseil du commissariat aux comptes (H3C) Frankreich 

Financial Reporting Council (FRC) Grossbritannien 

Irish Auditing & Accounting Supervisory Authority (IAASA) Irland 

Public Auditors Oversight Board (PAOB) Island 

Commissione Nazionale per le Società e la Borsa (CONSOB) Italien  

Certified Public Accountants and Auditing Oversight Board 
(CPAAOB) 

Japan 

Canadian Public Accountability Board (CPAB)  Kanada 

Croatian Audit Public Oversight Committee  Kroatien 

Ministry of Finance, Department of Taxes Administration and 
Accounting Policy, Audit Oversight Commission 

Lettland 

Financial Market Authority Liechtenstein (FMA) Liechtenstein 

Authority of Audit and Accounting (AAA) Litauen 

Commission de Surveillance du Secteur Financier (CSSF) Luxemburg 

Ministry of Finance, The Economy & Investment Malta 

Netherlands Authority For the Financial Markets (AFM) Niederlande 

Finanstilsynet Norwegen 

Qualitätskontrollbehörde für Abschlussprüfer und Prüfungs-
gesellschaften (QKB) 

Österreich 

Audit Oversight Commission (AOC) Polen 

Conselho Nacional de Supervisao de Auditoria (CNSA) Portugal 

Consiliul Pentru Supravegherea În Interes Public A Profesiei 
Contabile (CSIPPC) 

Rumänien 

Supervisory Board of Public Accountants  Schweden 
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Agency for Public Oversight of Auditing Slovenien 

Úrad pre dohľad nad výkonom auditu (UDVA) Slowakei 

Instituto de Contabilidad y Auditoria de Cuentas (ICAC) Spanien 

Independent Regulatory Board for Auditors (IRBA) Südafrika 

Audit Public Oversight Council Tschechische 
Republik 

Auditors’ Public Oversight Committee Ungarn 

Public Company Accounting Oversight Board (PCAOB) USA 
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